
WINTERLICHE PULLOVER,  
PULLUNDER UND JACKEN

Strickanleitungen aus Heft 20/2004

1 Pullover mit Raglanärmeln Seite 2

2 Rostfarbener Mantel Seite 3

3 Grün melierte Jacke Seite 4

4 Jacke mit Reißverschluss Seite 5

5 Langer Pullunder Seite 6

6 Norwegerpullunder Seite 7

7 Melierter Pullover mit Schal Seite 7

© BRIGITTE 20/2004 – Seite 1 –



1 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 1 M. re., die M. der
Hilfsnadel re. stricken.

1 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 1 M. re., die M.
der Hilfsnadel re. stricken.

5 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 5 M. re., die M. der
Hilfsnadel re. stricken.
5 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 5 M. re., die M.
der Hilfsnadel re. stricken.

2 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 2 M. re., die M. der
Hilfsnadel re. stricken.
2 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 2 M. re., die M.
der Hilfsnadel re. stricken.

den Abnahmen die M. nicht mehr nach der
Schemazeichnung zopfen, so werden sie
gestrickt, wie sie erscheinen, re. M. re., li. M.
li., auch später bei den Ärmeln. Nach allen
Abnahmen, es ist eine Gesamthöhe von 55 cm
erreicht, die M. abketten.
Vorderteil: Wie das Rückenteil stricken. Je-
doch in 48 cm Gesamthöhe (es sind 64 M. auf
der Nadel) für den vorderen Halsausschnitt
die mittleren 16 M. abketten und die Seiten
getrennt beenden. Dabei weiter in jeder 2. R.
1-mal 4 M., 2-mal 2 M. und 3-mal 1 M. abket-
ten. Gleichzeitig für die Raglanschrägung wei-
ter wie beschrieben M. abnehmen. In 55 cm
Gesamhöhe die restlichen M. abketten.
Ärmel: 44 M. anschlagen und in Hin- und
Rückreihen 7 cm im Rippenmuster stricken.
Dabei in der letzten R. 10-mal nach jeder 4.
M. aus dem Querfaden der Vorreihe 1 M. re.
verschränkt herausstricken (54 M.). Dann
nach der Schemazeichnung das Zopfmuster
weiter arbeiten. Das Muster von der Ärmel-
mitte aus einrichten und die 1.–24. R. der
Zeichnung stets wiederholen. Gleichzeitig
11-mal abwechselnd in jeder 6. und 8. R.
beidseitig 1 M. zunehmen. Das Muster seit-
lich nach der Zeichnung fortsetzen, die 3
zuletzt zugenommenen M. im Grundmuster
stricken. Die ersten 8 Zunahmen so lange im
Grundmuster arbeiten, bis sie sich in das
Zopfmuster einfügen lassen. In 43 cm
Gesamthöhe (76 M.) für die Raglan-
schrägungen M. abnehmen, d. h. in der
nächsten Hinreihe am Anfang der R. 1
Randm., 2 M. li. zusammenstricken, am Ende
der R. die 2. und 3. letzte M. li. zusammen-
stricken, 1 Randm. Danach werden die
Abnahmen hinter bzw. vor den verkreuzten
M. vorgenommen, damit diese, wie beim
Rücken- und Vorderteil, an den Raglan-
schrägungen hochlaufen. Dafür ✳ am An-
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1 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 1 M. li., die M. der
Hilfsnadel re. stricken.
1 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 1 M. re., die M.
der Hilfsnadel li. stricken.

2 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 1 M. re., die M. der
Hilfsnadel re. stricken.

1 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 2 M. re., die M.
der Hilfsnadel re. stricken.

2 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 1 M. li., die M. der
Hilfsnadel re. stricken.
1 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 2 M. re., die M.
der Hilfsnadel li. stricken.

re. M.
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fang der nächsten Hinr. 1 Randm., 1 M. li., die
2 verkreuzten M. der Zeichnung und je nach
Muster 3 M. re., bzw. li. zusammenstricken,
am Ende der R. die 7. letzte M. abheben, die
folgenden 2 M. je nach Muster re. oder li.
zusammenstricken und die abgehobene M.
darüber ziehen, die 2 verkreuzten M. der
Zeichnung, 1 M. li., 1 Randm. arbeiten. In den
folgenden  2 Hinreihen die Abnahmen vor-
nehmen, wie beim Rückenteil beschrieben.
Diese Abnahmen ab ✳ fortlaufend wiederho-
len. In 63 cm Gesamthöhe, es sind 12 M. auf
der Nadel, die M. abketten.
Ausarbeitung: Die Seiten- und Ärmelnähte
schließen, die Ärmel einnähen. Aus dem
Halsausschnitt 88 M. herausstricken und in
Runden 15 cm im Rippenmuster arbeiten,
dann die M. abketten.

Pullover mit Raglanärmeln
Größe M, Seite 22

Material: 550 g orangefarbene Wolle, Farbe
Nr. 2 von GGH, Qualität „Davos“ (60 %
Merinowolle, 40 % Polyacryl, Lauflänge 88 m
/50 g), Rundstricknadel Stärke 5,5.
Grundmuster: links (Hinreihen li., Rück-
reihen. re.).
Zopfmuster: siehe Schemazeichnung. Sie
zeigt nur die Hinreihen. In den Rückreihen die
M. stricken, wie sie erscheinen, re. M. re., li
M. li.
Maschenprobe: Im Grundmuster gestrickt
ergeben 17 M. x 24 R. 10 cm im Quadrat.
Rückenteil: 76 M. anschlagen und in Hin- und
Rückreihen 10 cm im Rippenmuster (2 M. re.,
2 M. li. im Wechsel) stricken. Dabei in der letz-
ten R. nach der 19. M. und weiter 19-mal nach
jeder 2. M. aus dem Querfaden der Vorreihe je
nach Muster 1 M. re. bzw. li. verschränkt her-
ausstricken (96 M.). Dann 13 M. im Gund-
muster, 70 M. das Zopfmuster nach der
Schemazeichnung und wieder 13 M. im
Grundmuster arbeiten. Bei dem Zopfmuster
die 1.–24. R. der Zeichnung stets wiederholen.
In 35 cm Gesamthöhe für die Raglan-
schrägungen beidseitig 1 M. und weiter 23-
mal in jeder 2. R. 1 M. abnehmen, d. h. in jeder
Hinreihe am Anfang der R. 1 Randm., 2 M. li.
zusammenstricken, am Ende der R. die 2. und
3. letzte M. li zusammenstricken, 1 Randm.
Diese Abnahmen 11-mal ausführen. Es sind
jetzt am Anfang und Ende der R. jeweils 1
Randm. und 1 M. li., danach die 2 verkreuzten
M. der Zeichnung. Nun werden die Abnahmen
hinter bzw. vor den verkreuzten M. vorgenom-
men, damit diese an den Raglanschrägungen
hochlaufen. D. h. am Anfang der R. 1 Randm.,
1 M. li., die 2 verkreuzten M. der Zeichnung
und je nach Muster 2 M. re. bzw. li. zu-
sammenstricken, am Ende der R. die 6. letzte
M. abheben, die nächste M. je nach Muster re.
oder li. stricken und die abgehobene M. darü-
ber ziehen, die 2 verkreuzten M. der
Zeichnung, 1 M. li., 1 Randm. Lassen sich bei
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Rostfarbener Mantel
Größe M, Seite 23

Material: 850 g rostfarbene Wolle, Farbe Nr.
108 von Schoeller + Stahl, Qualität „Won-
derwool Glanzeffekt“ (51 % Schurwolle, 49
% Polyacryl, Lauflänge 85 m /50 g), Rund-
stricknadeln Stärke 6 und 8 sowie 4 Knöpfe.
Flechtmuster: 1. und 5. Reihe: 1 Randm.,
rechts, 1 Randm. 2., 4., 6. und 8. Reihe: 1
Randm., links, 1 Randm. 3. Reihe: 1 Randm.,
✳ 3 M. auf einer Hilfsnadel hinter die Arbeit
legen, 3 M. re., die M der Hilfsnadel re., ab ✳
fortlaufend wiederholen, 1 Randm. 7. Reihe:
1 Randm., 3 M. re., ✳ 3 M. auf einer
Hilfsnadel vor die Arbeit legen, 3 M. re., die
M. der Hilfsnadel re., ab ✳ fortlaufend
wiederholen. Die Reihe endet mit 3 M. re., 1
Randm.    
Zopfmuster: siehe Schemazeichnung für
Rückenteil und rechte Vorderteil-Hälfte. Sie
zeigen nur die Hinreihen. In den Rückreihen
die M. stricken, wie sie erscheinen, re. M. re.,
li. M. li.
Maschenprobe: Mit Nadel Stärke 8 li.
gestrickt (Hinreihen li., Rückreihen re.) erge-
ben 13 M. x 18 R. 10 cm im Quadrat.
Rückenteil: 76 M. mit Nadel Stärke 6
anschlagen und in Hin- und Rückreihen 11
cm im Rippenmuster (2 M. re., 2 M. li. im
Wechsel) stricken. Dabei in der letzen R.
(Rückreihe) nach der 5. M. und weiter 33-mal
nach jeder 2. M. aus dem Querfaden der
Vorreihe 1 M. li. verschränkt herausstricken
(110 M.). Dann mit Nadel Stärke 8 das
Flechtmuster stricken, den Rapport 9-mal
wiederholen und in der Höhe die 1.–8. R. 2-
mal arbeiten. Dabei in der letzten R. M. li.
zusammenstricken, d. h. die 6. und 7. M. und
weiter 7-mal jede 2. und 3. M., dann 14 M.
nur li. arbeiten, 13-mal jeweils 2 M. zusam-
menstricken, 14 M. nur li., wieder die nächs-
ten 2 M. zusammenstricken und weiter 7-mal
jede 2. und 3. M. Es sind 81 M. auf der Nadel.
Dann nach der Schemazeichnung für das
Rückenteil weiterarbeiten, dabei muss das
Flechtmuster jeweils in den 3-teiligen Zopf
übergehen. In der Höhe die 1.–8. R. bzw.
1.–20 R. der Zeichnung stets wiederholen. In
82 cm Gesamthöhe für die Armausschnitte
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re. M.
li. M.
3 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 3 M. re., die
M. der Hilfsnadel re. stricken.
3 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 3 M. re., die M.
der Hilfsnadel re. stricken.

2 beidseitig 2 M. und weiter in jeder 2. R. 2-mal
2 M. und 4-mal 1 M. abketten. In 103 cm
Gesamthöhe für den rückwärtigen Halsaus-
schnitt die mittleren 19 M. abketten und die
Seiten getrennt beenden. Dabei in der 2. R.
1-mal 6 M. abketten. Gleichzeitig in 103 cm
Gesamthöhe für die Schulterschrägung
sofort 5 M. und weiter in jeder 2. R. 1-mal 5
M., dann die restlichen M. abketten. Wenn
bei den Abnahmen die Maschen nicht mehr
zum Zopfen reichen, werden sie gestrickt,
wie sie erscheinen, re. M. re., li. M. li., auch
später bei den anderen Teilen. 
Rechte Vorderteil-Hälfte: 42 M. mit Nadel
Stärke 6 anschlagen und in Hin- und
Rückreihen für die vordere Blende 6 M. kraus
re. (Hin- und Rückreihen re.), die übrigen 36
M. im Rippenmuster stricken. Gleichzeitig in
die Blende in 5 cm Gesamthöhe und weiter
3-mal jeweils im Abstand von 17 cm ein
Knopfloch einarbeiten. Dafür am Anfang
einer Hinreihe die 2. und 3. M. re. zusammen-
stricken, 2 Umschläge aufnehmen und die
folgenden 2 M. wieder re. zusammenstricken.
In der Rückreihe einen Umschl. re., den zwei-
ten re. verschränkt abstricken. Nach 11 cm
im Rippenmuster, in der letzten R. (Rück-
reihe), nach der 10. M. und weiter 12-mal
nach jeder 2. M. aus dem Querfaden der
Vorreihe 1 M. herausstricken wie beim
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Rückenteil beschrieben (49 M. plus 6
Blendenm.). Dann mit Nadel Stärke 8 die 6
Blendenm. stricken und das Flechtmuster
arbeiten, d. h. nach den Blendenm. keine
Randm. stricken, sondern sofort 4-mal den
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Grün melierte Jacke
Größe S und L, Seite 24

Alle Angaben für Größe L stehen in eckigen
Klammern, sofern sie von Größe S abwei-
chen.

Material: 450 g [500 g] grün melierte Wolle,
Farbe Nr. 4569 von Gedifra, Qualität „Fashion
Trend Color ( 51 % Schurwolle, 49 %
Polyacryl, Lauflänge 90 m /50 g), Rund-
stricknadel Stärke 6,5 und 4 Knöpfe
Zopfmuster: siehe Schemazeichnung. Sie
zeigt nur die Hinreihen. In den Rückreihen die
M. stricken, wie sie erscheinen, re M. re., li.
M. li. verschränkt (von hinten in die M. ein-
stechen). 
Maschenprobe: 16 M. x 22 R. ergeben 10
cm im Quadrat.
Rückenteil: 68 M. [72 M.] anschlagen und in
Hin- und Rückreihen 6 cm im Rippenmuster
(2 M. re., 2 M. li. im Wechsel) stricken, dabei
in der letzten R. nach der 1. M. [nach der 1.
M., in der Mitte und vor der letzten M.] aus
dem Querfaden der Vorreihe 1 M. li. ver-
schränkt herausstricken. Dann wie folgt
weiterarbeiten:  5 M. [8 M.]  li., 6-mal den
Rapport der Zeichnung und 4 M. [7 M.] li.
stricken. In der Höhe die 1.–8. R. der
Zeichnung stets wiederholen. Die M. am
Anfang und Ende der R., die nicht zum
Zopfmuster gehören, werden in den Rück-
reihen re. und in den Hinreihen li. gestrickt,

auch später bei den anderen Teilen. Gleich-
zeitig 3-mal in jeder 16. R. beidseitig 1 M.
zunehmen. In 37 cm [38 cm] Gesamthöhe für
die Armausschnitte beidseitig 2 M. und wei-
ter in jeder 2. R. 4-mal 1 M. abketten. In 56
cm [58 cm] Gesamthöhe für den rückwärti-
gen Halsausschnitt die mittleren 15 M. [19
M.] abketten und die Seiten getrennt been-
den. Dabei in der 2. R. 1-mal 5 M. abketten.
Gleichzeitig in 56 cm [58 cm] Gesamthöhe für
die Schulterschrägung sofort 6 M. und weiter
in jeder 2. R. 1-mal 6 M. [7 M.], dann die rest-
lichen M. abketten. 
Rechte Vorderteil-Hälfte: 32 M. [36 M.]
anschlagen und in Hin- und Rückreihen 6 cm
im Rippenmuster stricken, dabei am Anfang
der letzten R. aus dem Querfaden der
Vorreihe 1 M. zunehmen wie beim Rückenteil
beschrieben. Dann wie folgt weiterarbeiten: 2
M. li., 3-mal den Rapport der Zeichnung und
1 M. [4 M.] li. stricken. In der Höhe die 1.–8.
R. der Zeichnung stets wiederholen. Die M.
am Anfang und Ende der R., die nicht zum
Zopfmuster gehören, wie beschrieben arbei-
ten. Die Ab- und Zunahmen an der Seite, die
Abnahmen für den Armausschnitt und die
Schulterschrägung ausführen wie beim
Rückenteil beschrieben. Gleichzeitig in 41 cm
[42 cm] Gesamthöhe für den vorderen
Halsausschnitt sofort und weiter 9-mal in
jeder 4. R. [sofort und weiter 2-mal in jeder 2.
R., dann 9-mal in jeder 4. R.] 1 M. abnehmen. 
Linke Vorderteil-Hälfte: Sie wird gegen-

gleich zur rechten Vorderteil-Hälfte gearbeitet. 
Ärmel: 32 M. [36 M.] anschlagen und in Hin-
und Rückreihen 6 cm im Rippenmuster arbei-
ten, dabei in der letzten R. 1 M. [3 M.] zuneh-
men wie beim Rückenteil beschrieben. Dann
das Zopfmuster nach der Schemazeichnung
arbeiten. Das Muster von der Mitte aus ein-
richten und den Rapport zu beiden Seiten
wiederholen. In der Höhe die 1.–8 R. der
Zeichnung fortlaufend wiederholen. Gleich-
zeitig 7-mal in jeder 8. R. und 4-mal in jeder
6. R. beidseitig 1 M. zunehmen. Das Zopf-
muster seitlich entsprechend fortsetzen [ent-
fällt], so dass 4 Rapporte auf dem Ärmel sind.
Die anderen zugenommenen M. werden
gestrickt wie beim Rückenteil beschrieben. 
In 45 cm Gesamthöhe beidseitig 2 M., weiter
in jeder 2. R. 1-mal 2 M., 10-mal 1 M., 2-mal
[3-mal] 2 M., 1-mal 3 M., dann die restlichen
M. abketten.
Ausarbeitung: Die Schulter-, Seiten- und
Ärmelnähte schließen, die Ärmel einnähen.
Für die Blende aus den vorderen Kanten und
dem Halsausschnitt 216 M. [220 M.] heraus-
stricken und in Hin- und Rückreihen im
Rippenmuster arbeiten. In 1,5 cm Höhe bei
der rechten Vorderteil-Hälfte gleichmäßig
verteilt (wie im Schema eingezeichnet) 4
Knopflöcher arbeiten, dafür jeweils 2 M.
zusammenstricken, 1 Umschlag aufnehmen,
der in der nächsten R. dem Muster entspre-
chend gestrickt wird. In 3 cm Blendenbreite
die M. abketten und die Knöpfe annähen.

Rapport arbeiten und 1 Randm. In der Höhe
die 1.–8. R. 2-mal arbeiten. Dabei in der letz-
ten R. M. li. zusammenstricken, d. h. die 3.
und 4. M. und weiter 4-mal jede 2. und 3. M.,
dann 12 M. nur li., 2 M. zusammenstricken
und weiter 5-mal jede 2. und 3. M. Es sind mit
den Blendenm. 44 M. auf der Nadel. Nach
der Schemazeichnung für die Vorderteil-
Hälfte weiterarbeiten, dabei muss das
Flechtmuster in den 3-teiligen Zopf überge-
hen. Die 6 Blendenm. sind nicht im Schema
eingezeichnet und werden wie angegeben
gestrickt. In der Höhe die 1.–8. R. bzw. 1.–20.
R. der Zeichnung stets wiederholen. Die
Abnahmen für den Armausschnitt und die
Schulterschrägung ausführen wie beim
Rückenteil beschrieben. Gleichzeitig in 76 cm
Gesamthöhe für den vorderen Halsausschnitt
in einer Hinreihe sofort nach den 6 Blendenm.
2 M. re. bzw. li. (je nach Muster) zusammen-
stricken. Diese Abnahme noch 12-mal in
jeder 4. R. wiederholen. Zum Schluss mit den

6 Blendenm. noch 10 cm stricken, dann die
M. abketten.
Linke Vorderteil-Hälfte: Sie wird gegengleich
zur rechten Vorderteil-Hälfte gearbeitet,
jedoch ohne Knopflöcher. Das Flechtmuster
sowie den 3-teiligen Zopf nicht gegengleich
stricken, sondern wie beschrieben bzw. in der
Zeichnung angegeben. Bei den Abnahmen für
den Halsausschnitt jeweils die 8.letzte M.
abheben, die nächste M. stricken und die
abgehobene M. darüber ziehen.
Ärmel: 36 M. mit Nadel Stärke 6 anschlagen
und in Hin- und Rückreihen 10 cm im
Rippenmuster stricken, dabei in der letzten
R. (Rückreihe) 14-mal anwechselnd nach
jeder 2. und 3. M. aus dem Querfaden der
Vorreihe 1 M. herausstricken wie beim
Rückenteil beschrieben (50 M.). Dann mit
Nadel Stärke 8 den Rapport des Flecht-
musters 4-mal arbeiten. In der Höhe 2-mal
die 1.–8. R. stricken. Dabei in der letzten R.
(Rückreihe) M. zusammenstricken, d. h. 4-
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re. M., verschränkt stricken (von
hinten in die M. einstechen).
li. M.
1 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 1 M. re.
verschränkt arbeiten (von hinten
in die M. einstechen), die M.
der Hilfsnadel li. stricken.
1 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 1 M. li., die M. der
Hilfsnadel re. verschränkt
stricken (von hinten in die M.
einstecken).

Das Schema zeigt
nur die Hinreihen!

rückw. Mitte
Ärmelmitte

1. R.
3. R.
5. R.
7. R.

Rapport
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mal jede 3. und 4. M., dann 12 M. nur li.
arbeiten und weiter 10-mal jeweils 2 M. Es
sind 36 M. auf der Nadel. Dann nach den
Angaben der Schemazeichnung für das
Rückenteil weiterarbeiten, dabei muss das
Flechtmuster in den 3-teiligen Zopf überge-
hen. In der Höhe die 1.–8. R. bzw. 1.–20. R.
der Zeichnung stets wiederholen. Gleich-
zeitig nach dem Flechtmuster 10-mal in jeder
4. R. beidseitig 1 M. zunehmen. Das Rau-
tenmuster der Zeichnung entsprechend seit-
lich fortsetzen. Die letzten 7 Zunahmen an
jeder Seite werden links gestrickt (Hinreihen
li., Rückreihen re.). In 45 cm Gesamthöhe
beidseitig 3 M., weiter in jeder 2. R. 2-mal 2
M., 6-mal 1 M., 2-mal 2 M., 1-mal 3 M., dann
die restlichen M. abketten
Ausarbeitung: Die Schulter-, Seiten- und
Ärmelnähte und die kleine Blendennaht
schließen. Die Blende an den rückwärtigen
Halsausschnitt annähen, die Ärmel einnähen
und die Knöpfe annähen. 
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Jacke mit Reißverschluss
Größe S, Seite 25

Die Jacke wird aus 2 Fäden, einem Woll- und
einem Lurexfaden, zusammen gestrickt.

Material: 550 g curryfarbene Wolle, Farbe Nr.
18 von Austermann, Qualität „Inka Color“ 
(70 % Alpaka, 30 % Schurwolle, Lauflänge
100 m /50 g) und 175 g goldenes Lurexgarn,
Farbe Nr. 8292 von Schoeller + Stahl, Qualität
„X-Tra No 10“ (79 % Polyester, 21 %
Polyamid, Lauflänge 150 m / 25 g), Rund-
stricknadel Stärke 5,5, und 1 teilbarer
Reißverschluss, 60 cm lang.
Grundmuster: glatt re. (Hinreihen re.,
Rückreihen li.).
Maschenprobe: Es wird mit einem Woll- und
einem Lurexfaden zusammen gestrickt! 16
M. x 22 R. ergeben 10 cm im Quadrat.
Rückenteil: 74 M. anschlagen und in Hin-
und Rückreihen 3 cm im Rippenmuster (1 M.
re., 1 M. li. im Wechsel) stricken. Dann im
Grundmuster weiterarbeiten, dabei in 7 cm
Gesamthöhe und weiter 2-mal in jeder 8. R.
beidseitig 1 M. abnehmen. In 24 cm
Gesamthöhe und weiter 2-mal in jeder 10. R.
beidseitig 1 M. zunehmen. In 39 cm
Gesamthöhe für die Armausschnitte beidsei-
tig 2 M. und weiter in jeder 2. R. 1-mal 2 M.
und 2-mal 1 M. abketten. In 51 cm
Gesamthöhe für die Schulterschrägungen
beidseitig sofort, dann weiter in jeder 2. R.
wie folgt M. abketten:  ✳ 2-mal 3 M. und 1-
mal 2 M., ab  ✳ fortlaufend wiederholen, bis
noch 18 M. auf der Nadel sind und eine
Gesamthöhe von 58 cm erreicht ist, dann die
M. abketten.
Rechte Vorderteil-Hälfte: 36 M. anschlagen
und in Hin- und Rückreihen 3 cm im
Rippenmuster stricken, dabei am Ende der
letzten R. 1 M. dazu anschlagen. Dann im
Grundmuster weiterarbeiten, dabei bei der
seitlichen Kante, dem Armausschnitt und der
Schulterschrägung die Ab- und Zunahmen
ausführen wie beim Rückenteil beschrieben.
Gleichzeitig in 12 cm Gesamthöhe in der
nächsten Hinreihe für den Tascheneingriff die
Arbeit teilen und nur mit den ersten 20 M. der

R. 16 cm stricken und diese M. stilllegen. An
Stelle der 20  stillgelegten M. für den
Taschenbeutel 20 M. neu anschlagen und
zusammen mit den auf der Nadel befind-
lichen M. des seitlichen Vorderteils 16 cm
stricken, dann die neu angeschlagenen 20 M.
abketten, die stillgelegten 20 M. wieder auf
die Nadel nehmen und die Vorderteil-Hälfte
beenden. Dabei in 52 cm Gesamthöhe (es
sind 25 M. auf der Nadel) für den vorderen
Halsausschnitt 6 M. abketten und weiter in
jeder 2. R. 2-mal 2 M. und 2-mal 1 M. ab-
ketten. Die Abnahmen für die Schulter-
schrägung weiter ausführen wie beschrieben,
bis alle M. verbraucht sind.
Linke Vorderteil-Hälfte: Sie wird gegen-
gleich zur rechten Vorderteil-Hälfte gearbei-
tet.
Ärmel: 36 M. anschlagen und in Hin- und
Rückreihen 3 cm im Rippenmuster stricken.
Dann im Grundmuster weiterarbeiten, dabei
in 13 cm Gesamthöhe und weiter 1-mal in der
12 R. und 6-mal in jeder 8. R. beidseitig 1 M.
zunehmen. In 45 cm Gesamthöhe beidseitig
2 M., weiter in jeder 2. R. 1-mal 2 M., 2-mal 1
M., dann in jeder 4. R. 3-mal 1 M., wieder in
jeder 2. R. 3-mal 1 M., und 1-mal 2 M.,
danach (für die Schulterpasse) in jeder 4. R.
6-mal 1 M. abketten. Es sind 12 M. auf der
Nadel, und es ist eine Gesamthöhe von 70
cm erreicht. Nun für den Halsausschnitt am
Anfang der R. 6 M. und weiter in jeder 2. R.
1-mal 2 M. und 1-mal 1 M., dann die rest-
lichen M. abketten. Bei dem zweiten Ärmel
den Halsausschnitt gegengleich zum ersten
Ärmel arbeiten.
Ausarbeitung: Für die Taschenblenden aus
den Kanten jeweils 28 M. herausstricken und
in Hin- und Rückreihen 3 cm im Rippen-
muster arbeiten, die M. abketten. Die Seiten-
und die Ärmelnähte schließen, die Ärmel  mit
der angestrickten Schulterpasse einnähen
(Zeichen im Schema beachten). Aus dem
Halsausschnitt 70 M. herausstricken und in
Hin- und Rückreihen 8 cm im Rippenmuster
arbeiten, die M. abketten. Den Reißver-
schluss einnähen und die angestrickten
Taschenbeutel innen an den Vorderteilen
festnähen.
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Langer Pullunder
Größe M und XL, Seite 26

Alle Angaben für Größe XL stehen in eckigen
Klammern, sofern sie von Größe M abwei-
chen.

Material: 400 g [450 g] braune Tweedwolle,
Farbe Nr. 1912 von Gedifra, Qualität „English
Tweed“ (70 % Merinowolle, 20 % Polyamid,
10 % Angora, Lauflänge 117 m /50 g),
Rundstricknadel Stärke 5.
Zopfmuster: siehe Schemazeichnung. Sie
zeigt nur die Hinreihen. In den Rückreihen die
M. stricken, wie sie erscheinen, re. M. re., li.
M. li.
Maschenprobe: 21 M. x 24 R. ergeben 10
cm im Quadrat.
Rückenteil: 92 M. [100 M.] anschlagen und
in Hin- und Rückreihen 9 cm im Rippen-
muster (2 M. re., 2 M. li. im Wechsel) stricken,
dabei in der letzten R. nach der 10. M. und 9-
mal nach jeder 8 M. [10-mal nach jeder 9. M.]
aus dem Querfaden der Vorreihe 1 M. re.
bzw. li. verschränkt (je nach Muster) heraus-
stricken. Dann wie folgt weiterarbeiten: 5 M.
[9 M.] li., dann nach der Schemazeichnung
stricken und wieder 5 M. [9 M.] li. In der Höhe
die 1.–8. R., 1.–10. R. bzw. 1.–12. R. der
Zeichnung stets wiederholen. Die M. am
Anfang und Ende der R., die nicht zum
Zopfmuster gehören, werden in den
Rückreihen re. und in den Hinreihen li.
gestrickt. In 48 cm [47 cm] Gesamthöhe
beidseitig 3 M., weiter in jeder 2. R. 4-mal [5-
mal] 2 M. und 3-mal 1 M. abketten. In 68 cm
Gesamthöhe für den rückwärtigen Hals-
ausschnitt die mittleren 22 M. abketten und
die Seiten getrennt beenden. Dabei in der 2.
R. 1-mal 6 M. abketten. Gleichzeitig in 68 cm
Gesamthöhe für die Schulterschrägung
sofort 6 M. [7 M.], weiter in jeder 2. R. 1-mal
7 M., dann die restlichen M. abketten. Wenn
bei den Abnahmen die M. nicht mehr zum
Zopfen reichen, werden sie gestrickt, wie sie
erscheinen, re. M. re., li. M. li.
Vorderteil: Wie das Rückenteil stricken.
Jedoch in 35 cm Gesamthöhe für den vorde-
ren Halsausschnitt die Arbeit in der Mitte tei-
len und die Seiten getrennt beenden. Dabei
sofort und weiter 16-mal abwechselnd in
jeder 4. und 6. R. 1 M abketten.
Ausarbeitung: Die Schulter- und Seitennähte
schließen. Für die Blende aus dem Hals-
ausschnitt 176 M. herausstricken, beginnend
in der vorderen Mitte, und in Hin- und
Rückreihen im Rippenmuster arbeiten. Dabei
in jeder R. die beiden ersten und letzten M.,
je nach Muster re. bzw. li. zusammenstricken
und das Rippenmuster entsprechend fortset-
zen. In 3 cm Blendenbreite die M. abketten.
Die Blende in der vord. Mitte festnähen. Aus
den Armausschnittkanten jeweils 92 M. [100
M.] herausstricken und in Runden 3 cm im
Rippenmuster arbeiten, die M. abketten.
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[38]

9
[10] [10]

6,5 6,5
[7,5] [7,5]

[52]

22
[23]

Vorder- und
Rückenteil

48

3 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 1 M. re., die M. der
Hilfsnadel re. stricken.
1 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 3 M. re., die M.
der Hilfsnadel re. stricken.

re. M.
li. M.

1 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 1 M. re., die M. der
Hilfsnadel re. stricken.

1 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 1 M. re., die M.
der Hilfsnadel re. stricken.
2 M. auf einer Hilfsnadel vor die
Arbeit legen, 2 M. re., die M. der
Hilfsnadel re. stricken.
2 M. auf einer Hilfsnadel hinter
die Arbeit legen, 2 M. re., die M.
der Hilfsnadel re. stricken.



Vorderteil: Wie das Rückenteil stricken.
Ärmel: 18 M. anschlagen und in Hin- und
Rückreihen im Grundmuster stricken. In 15
cm Gesamthöhe und weiter 4-mal in jeder 6.
R. beidseitig 1 M. zunehmen. In 46 cm
Gesamthöhe beidseitig 2 M. und weiter in
jeder 2. R. 3-mal 1 M., 2-mal 2 M., dann die
restlichen M. abketten. 
Ausarbeitung: Die Schulternähte 3 cm
zusammennähen, die Seiten- und Ärmelnäh-
te schließen, die Ärmel einnähen.
Schal: Er ist 35 cm breit und 2,20 m lang.
Dafür 25 M. anschlagen und in Hin- und
Rückreihen im Grundmuster stricken. Wenn
das Material fast verbraucht ist ( ein Rest
muss noch zum Abketten reichen), die M.
abketten.

40

20

404 21 4

46

12

Vorder- und
Rückenteil

50

Ärmel

26
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vord. Mitte
rückw. Mitte

1. R.

20. R.

10. R.

40. R.

30. R.

49. R.

Rapport

naturweiß
olive
beige
rost

Norwegerpullunder
Größe M, Seite 28

Material: Wolle von ONline, Qualität „Ascot“
(50 % Schurwolle, 50 % Polyacryl, Lauflänge
125 m /50 g), 150 g in Olive Farbe Nr. 09, je
100 g in Beige Farbe Nr. 103 und Naturweiß
Farbe Nr. 23 und 50 g in Rost Farbe Nr. 07,
Rundstricknadel Stärke 4,5.
Grundmuster: glatt re. (Hinreihen re.,
Rückreihen li.). Norwegermuster siehe
Schemazeichnung.
Maschenprobe: 24 M. x 27 R. ergeben 10
cm im Quadrat.
Rückenteil: 112 M. in Olive anschlagen und
in Hin- und Rückreihen 5 cm im Rippen-
muster (2 M. re., 2 M. li. im Wechsel) stricken,
dabei in der letzten R. nach der 10. M. und
weiter 2-mal nach jeder 46. M. aus dem
Querfaden der Vorr. je nach Muster 1 M. re.
bzw. li. verschränkt herausstricken (115 M.).
Dann im Grundmuster das Norwegermuster
nach der Schemazeichnung arbeiten. Das
Muster von der rückwärtigen Mitte aus ein-
richten und den Rapport zu beiden Seiten
wiederholen. Damit sich bei größeren
Farbabständen auf der Rückseite keine über-
langen Spannfäden bilden, die Fäden mitein-
ander verkreuzen. Die 1. und letzte M. jeder
R. immer mit beiden Fäden zusammen
abstricken. Gleichzeitig 5-mal in jeder 8. R.
beidseitig 1 M. abnehmen. In 26 cm
Gesamthöhe und weiter 2-mal in jeder 12. R.
beidseitig 1 M. zunehmen (111 M.). In 39 cm
Gesamthöhe beidseitig 4 M. und weiter in
jeder 2. R. 2-mal 3 M., 2-mal 2 M. und 5-mal
1 M. abketten. In 56 cm Gesamthöhe für den
rückwärtigen Halsausschnitt die mittleren 27
M. abketten und die Seiten getrennt been-
den. Dabei in jeder 2. R. 1-mal 5 M. und 3-
mal 2 M., in 60 cm Gesamthöhe die rest-
lichen M. abketten.
Vorderteil: Wie das Rückenteil stricken.
Jedoch in 44 cm Gesamthöhe für den vorde-
ren Halsausschnitt die mittleren 15 M. abket-
ten und die Seiten getrennt beenden. Dabei in
jeder 2. R. 2-mal 3 M., 2-mal 2 M. und 3-mal
1 M., dann in jeder 4. R. 4-mal 1 M. abketten.

Ausarbeitung: Die Schulter- und Seitennähte
schließen. Aus dem Halsausschnitt 140 M. in
Olive herausstricken und in Runden 2 cm im
Rippenmuster arbeiten, dann die M. abket-
ten. Aus den Armausschnitten jeweils 92 M.
in Olive herausstricken, in Runden 2 cm im
Rippenmuster arbeiten und die M. abketten.
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Vorder- und
Rückenteil

48

Grundmuster: glatt re. (Hinreihen re.,
Rückreihen li.).
Maschenprobe: 7 M. x 10 R. ergeben 10 cm
im Quadrat.
Rückenteil: 35 M.  anschlagen und in Hin-
und Rückreihen im Grundmuster stricken. In
40 Gesamthöhe beidseitig 2 M. und weiter in
der 2. R. 1-mal 1 M. abketten. In 60 cm
Gesamthöhe alle M. abketten.

Melierter Pullover mit Schal
Größe L, Seite 30

Material: Für den Pullover 650 g und für den
Schal 550 g grün-beige meliertes Garn,
Farbe Nr. 1669 von Gedifra, Qualität
„Byzanz“ (60 % Polyacryl, 20 % Schurwolle,
15 % Polyamid, 5 % Polyester, Lauflänge 30
m /50 g), Rundstricknadel Stärke 15.
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